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»Gott ist uns Zuflucht  
und Stärke, ein Helfer  

in Zeiten der Not.«
Psalm 46,2 (NeÜ)



»Zoe!«, rief Mama. 
»Zeit für’s Frühstück!«

Die Morgensonne  
durchflutete  
das hellblaue Haus  
im Wiesental.



Zoe Maus blinzelte unter ihrer lila Patchworkdecke hervor und dachte:  
»Das ist mein Lieblingsversteck. Hier fühle ich mich sicher und geborgen.  

Hier habe ich keine Sorgen!«

»Zoe«, 
rief Mama wieder,  

»komm  
zum Frühstück!«

Endlich sprang Zoe aus dem Bett, zog sich an  
und glättete ihren langen rosa Schwanz.  

Sie schnappte sich ihren Rucksack und ihr Lieblingsmärchenbuch  
und trippelte leise wie eine Maus den Flur hinunter,  

um Papa, Mama und Baby Leo Gesellschaft zu leisten.



»Guten Morgen, Zoe!«,  
erwiderte Papa.

»Guten Morgen«, 
strahlte sie.



Zoe sprang auf ihren Stuhl  
und löffelte ihr Frühstück  

aus Obst und Nüssen.  
Mama bemerkte das Märchenbuch,  

das aus Zoes Rucksack ragte,  
und sagte: 

 
»Vergiss nicht, das Buch wegzupacken, 

wenn du in der Schule ankommst.  
Frau Berger verdient  

deine volle Aufmerksamkeit.«

Zoe erwiderte: 
»Das mache ich, Mama!  

Ich muss los! Bis später!«




